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Richti Wallisellen, Zürich
Louis Meny

Richti Wallisellen is one of the areas developed in 
Zürich. The project consits of 6 buildings, organized in 
5 blocks, in which 5 are “open” in the center. This open 
space is a commun space for the users and offert a green 
area. 

In the middle of the area, there is the only public 
open space, a mineral square.

On of the building is more higher than the ofter one 
and can be use like a landmark.

The project consist of some differents programs like 
office, commercial at the ground floor and housing, and try 
to create a mixité of users.
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Master plan © © vittorio LampugnaniTest planning, Studio di Architettura / Vittorio M. Lampugnani

Test planning, Studio di Architettura / Vittorio M. Lampugnani

Test planning, Eckert Eckert Architekten

Test planning, Eckert Eckert Architekten

Test planning, Eckert Eckert Architekten

Master plan proposal © Eckert Eckert Archikten
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Model © vittorio Lampugnani

5554 Das neue Quartier im Massstab 1:200Winner urban design proposal, Studio di Archittetura / Lampugnani
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Das Richtprojekt definiert die planerischen Leitplanken des neuen Quartiers.

Richti Wallisellen
Plan: Vittorio Magnago Lampugnani
Location: Zürich, Switzerland
Year: 2007-2014

FAR:  500 %
Footprint:  30 700 m2

Floors: 5
Total floor area: 1 550 000 m2

Final Ground floor plan© vittorio Lampugnani
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Residential Development Favrehof
Architect: Vittorio Magnano Lampagnani
Year: 2012-2014

GFA: 17.210 m²
Depth: 120 m 
Length: 140 m
Height: 26 m
Floors: 8

Picture © vittorio Lampugnani

Site plan © vittorio Lampugnani

VITTORIO MAGNAGO LAMPUGNANI
Der grosse Hof

Vittorio Magnago Lampugnani und seine Leu-
te bearbeiteten das grosse Baufeld 2, das fast 
ausschliesslich dem Wohnen vorbehalten war. 
Nur wo der Block an die baumbestandene 
Diagonale mit ihren Arkaden grenzt, waren 
Läden vorgesehen. In den Erdgeschossen waren 
einige Ateliers geplant, die gegen den Garten 
ein Hochparterre aufwiesen, wodurch die 
Privatsphäre auch im Erdgeschoss gewährleis-
tet bliebe. Die Gassen- und die Hofseite der 
Wohnungen waren deutlich unterschieden: eine 
regelmässige Lochfassade mit stehenden Fens-
terformaten gegen die Gasse und eine durch-
gehende Loggia gegen den Hof. Die Wohnungen 
waren zeitgenössisch, sprich: Sie bewältigten 
die grosse Gebäudetiefe. Eine der Möglichkeiten 
war ein durchgehender Wohnraum mit einer 
Loggia auf der Hof- und einem Wintergarten 
auf der Gassenseite, flankiert von zwei Zimmern
mit innenliegendem Bad und Innenkorridor. 
Der Zweispänner erlaubte so viel Flexibilität, wie 
sie der Markt erfordert. Geplant waren brauch-
bare, durchaus konventionelle Wohnungen. 
Sie mussten für Urbaniten und Agglomeriten 
gleichermassen tauglich sein. 

Blick in den Hof mit gemeinschaftlichem Park und Privatgärten (Rendering Studio di Architettura).

Blick auf das Gebäude von der Richtiarkade aus (Rendering Studio di Architettura).

Eigentumswohnungen auf dem Baufeld 2.

The big courtyard, Studio di Archittetura / Lampugnani
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Sections and facades © vittorio Lampugnani
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Ansicht Nord, Richtiarkade.

Ansicht Ost, Konradstrasse.

Schnitt und Hofansicht Ost.

Schnitt und Hofansicht West.
Lageplan mit Erdgeschossgrundrissen und Freiflächengestaltung.

Die Probe aufs ExempelDie Probe aufs Exempel

The big courtyard, Studio di Archittetura / Lampugnani

ground floor plan © vittorio Lampugnani

Section © openbuildings.com
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Ansicht Nord, Richtiarkade.

Ansicht Ost, Konradstrasse.

Schnitt und Hofansicht Ost.

Schnitt und Hofansicht West.
Lageplan mit Erdgeschossgrundrissen und Freiflächengestaltung.

Die Probe aufs ExempelDie Probe aufs Exempel

The big courtyard, Studio di Archittetura / Lampugnani
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Picture © vittorio Lampugnani Picture © vittorio Lampugnani
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Residential Development Favrehof
Architect: Diener & Diener
Year: 2012-2014

GFA: 13.930 m²
Depth: 80 m
Length: 80 m
Height: 18 m
Floors: 5

Image © vittorio Lampugnani

Site plan © vittorio Lampugnani

DIENER & DIENER
Der Nutzungsjoker

Die Baufelder 4 und 5 bearbeiteten Diener & 
Diener. In den Erdgeschossen waren an der 
Diagonalen Läden oder Gewerberäume vorge-
sehen, an den Nebengassen hauptsächlich 
Ateliers, die die Höhendifferenz des Hochpar-
terres anders als im Tortenstück ausnutzten: 
Gegen die Gasse lag der hohe Arbeitsraum, 
zum Hof der niedrigere Schlaf-, Ess-, Wohnraum, 
der zum Hof einen erhöhten Austritt mit 
Treppe ins Grüne hatte. Neben Geschosswoh-
nungen, die sich an die vom Wohnungsspiegel 
gesetzten Regeln halten, hatten Diener & 
Diener auch Maisonettewohnungen vorge-
schlagen. Was schlussendlich gebaut wird, 
entscheidet der Markt.

Das Baufeld 5 ist der «Nutzungsjoker». 
Hier kann Allreal auf die Bedürfnisse künftiger 
Benutzerinnen und Benutzer reagieren. 
Ob Wohnungen, eine Schule, Büros oder eine 
Altersresidenz hier verwirklicht werden, 
entscheiden die künftigen Mieter. Dass vieles 
möglich ist, hat die Projektstudie nachgewiesen. 
Ein Vorteil ist die grössere Gebäudetiefe gegen 
den Glattalbahnviadukt. Sie erlaubt auch 
andere Nutzungen als Wohnungen und Büros 
in den Obergeschossen. Man wird auf die 
Lärmbelastung durch den Bahnviadukt reagie-
ren können.

Wohnstrasse zwischen den beiden Gebäuden.

Beschaulicher Innenhof.

Mietwohnungen, Büros und Gewerbe auf 
den Baufeldern 4 und 5.

The fl exible block, Diener & Diener
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Ground floor © http://dienerdiener.ch/en/project

Floor plan © http://dienerdiener.ch/en/project

117 Die Probe aufs Exempel116 Die Probe aufs Exempel

Erdgeschoss mit Aussenräumen.

Obergeschoss mit Attikawohnungen.

Die Probe aufs Exempel

Fassadenansicht Richtiarkade.

117 Die Probe aufs Exempel116 Die Probe aufs Exempel

Erdgeschoss mit Aussenräumen.

Obergeschoss mit Attikawohnungen.

Die Probe aufs Exempel

Fassadenansicht Richtiarkade.

Section and typical apartment ©  http://dienerdiener.ch/en/project

Section and typical apartment ©  http://dienerdiener.ch/en/project
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Fassadenansicht Richtiarkade.
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Fassadenansicht Richtiarkade.
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Image © http://dienerdiener.ch/en/project Image © http://dienerdiener.ch/en/project


